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2. Interdisziplinäre Graduiertenkonferenz 

der Hochschulgruppe „DocColloq“ der Universität Trier 

 

„Ein Blick über den Tellerrand –  
Werksschau von Promotionsprojekten  

in und um Trier“ 
 
 

Freitag, 11. Dezember 2020, 09.00-17.00 Uhr 
 

Universität Trier 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Call for Papers/Poster 

Einsendeschluss: Sonntag, 11. Oktober 2020 

Bitte senden Sie 

1. ein Abstract von max. 300 Wörtern (Deutsch oder Englisch), 
2. eine (vorläufige) Gliederung des vorgeschlagenen Vortrags oder einen 

Entwurf des geplanten Posters sowie 
3. einen Kurzlebenslauf (max. 1 Seite) 

an camilla.haake@web.de UND troeller@uni-trier.de 
 

Alle Infos unter: www.doccolloq.uni-trier.de 



Über das „DocColloq“ 

Die Hochschulgruppe „DocColloq“ (kurz für „Doktorandenkolloquium“) wurde im November 2018 an 
der Universität Trier mit dem Anspruch gegründet, einen Platz für den Austausch von Promovierenden 
zu schaffen sowie mit dem Ziel, bewusst über Fachgrenzen hinweg zu kooperieren und Einblicke in 
fremde Forschungsfelder zu erhalten. Das „DocColloq“ bietet einen geschützten Raum, um mit Promo-
vierenden anderer Fachrichtungen in Kontakt zu treten, zu lernen, die eigene Forschung verständlich zu 
vermitteln und mit Interessierten aller Fachrichtungen offen zu diskutieren. Das „DocColloq“ hat sich zu 
einer regelmäßig stattfindenden Veranstaltung zum offenen und konstruktiven Austausch entwickelt, 
die über die Treffen hinaus Raum bietet, andere Promovierende persönlich kennenzulernen, sich zu 
vernetzen und/oder sogar gemeinsame Forschungsvorhaben zu diskutieren. 
 
Aus diesen positiven Erfahrungen heraus entwickelte sich in Zusammenarbeit mit dem Graduiertenzent-
rum der Universität Trier die Idee, die zahlreichen Forschungsprojekte von Promovierenden an der Uni-
versität Trier und darüber hinaus einem breiterenPublikum bekannt zu machen. An dieser Stelle setzt 
die Graduiertenkonferenz an. Sie bringt Promovierende aus allen Fachbereichen von Universität und 
Fachhochschule zusammen, um den zwischenfachlichen Austausch zu erhöhen, neue Kooperations-
möglichkeiten zu schaffen und gleichzeitig der interessierten Öffentlichkeit die Vielfalt universitärer For-
schung näher zu bringen. 
 
Wir möchten Sie herzlich einladen, mit einem Paper oder Poster an diesem Vorhaben mitzuarbeiten 
und die Sichtbarkeit von Wissenschaft im öffentlichen Raum zu erhöhen sowie fachfremde Personen 
für Ihre Ideen und Ihre Forschung zu begeistern! 
 
Bei erfolgreicher Bewerbung bietet Ihnen die Konferenz die Möglichkeit, Ihre Forschung im Rahmen 
eines Vortrags oder über die Ausstellung eines Posters zu präsentieren. Dabei ist es unerheblich, ob es 
sich um Ihr Promotionsprojekt, das Ergebnis eines aktuellen Papers oder die Präsentation auf der nächs-
ten Fachtagung handelt. Wichtig ist, dass Sie Ihre Forschung fachfremden Personen verständlich ver-
mitteln und so Begeisterung für Ihre Interessen entfachen können. Aus diesem Grund möchten wir Sie 
bitten, Ihre Vorträge auf maximal 15-20 Minuten zu begrenzen, damit insgesamt genügend Zeit zur ge-
meinsamen Diskussion bleibt. 
 
Bewerben können sich alle Interessierten unabhängig von Fachrichtung, Stand der Promotion oder in-
stitutioneller Anbindung. Wir möchten ausdrücklich Interessierte auch außerhalb Triers und der Groß-
region ermutigen, sich zu bewerben. Ebenso sind Bewerbungen von MasterabsolventInnen oder Mas-
terstudierenden, die bereits eine Promotionsidee entwickelt haben, erwünscht. Vorträge können so-
wohl auf Deutsch als auch auf Englisch gehalten werden, ebenso wie die Moderation und Diskussion 
sowohl auf Deutsch als auch auf Englisch erfolgen können. 
 
Wir möchten Ihnen mit der Graduiertenkonferenz einen neuen, zwanglosen Blick auf wissenschaftlichen 
Austausch bieten und hoffen, Sie mit unserer Idee begeistern zu können! 
 
Wir freuen uns über rege Beteiligung! 
 
 
Ref. iur. Camilla Haake und Natalie Tröller, M.A. 
(Organisation und Leitung) 
  



                      

 

 

2nd Interdisciplinary PhD Conference 

University Group „DocColloq“,Trier University 

 

„Think outside the box! –  
PhD projects from Trier and around“ 

 
 

Friday, December 11th, 2020, 9.00 a.m.-5.00 p.m. 
 

Trier University 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Call for Papers/Posters 
 

Closing date: Sunday, October 11th, 2020 

Please hand in: 

1. an abstract of max. 300 words (German or English) 
AND 

2. a draft structure of you proposed lecture or poster 
AND 

3. a short CV (max. 1 page) 

Submissions: camilla.haake@web.de AND troeller@uni-trier.de 
 

Further information: www.doccolloq.uni-trier.de 

 

 

 

 

 



About „DocColloq“ 

The University Group “DocColloq” (short for “doctoral colloquium”) was founded in November 2018 at 
Trier University. Our goal was to allow PhD students from all backgrounds to get insights into foreign 
fields of research on a regular basis and to provide them wirh a save space for inter- and multidiscipli-
nary exchange and cooperation. The “DocColloq” offers PhD students from various fields of study the 
opportunity to get in touch with representatives of other disciplines, to learn how to communicate own 
research and to discuss it openly with interested individuals from all disciplines. Networking with other 
PhD students is also a big part of the DocColloq. 
 
In 2019, the idea of expanding the “DocColloq”’s scope was born. In cooperation with the “Graduierten-
zentrum” of Trier University (GUT), we developed the concept of a PhD conference to make the count-
less research projects of PhD candidates at Universities of Trier and the Greater Region known to a wider 
audience, including the public – our motto is: more visibility and publicity for junior scientists! 
 
We would like to invite you to participate in our PhD conference by giving a lecture or presenting a 
poster of your PhD project or any other current research project of yours to increase the visibility of 
science in public space and to inspire people from outside the field for your ideas and your research! 
 
Please note that you will have to present your research to persons from outside your profession in a 
simple, understandable, and – ideally – captivating way. That is why we ask you to limit your presenta-
tions to a maximum of 15-20 minutes, so that there is enough time for joint discussion. 
 
Applications are open to all interested parties regardless of subject area, status of the doctorate or 
institutional affiliation. That counts equally for interested persons from outside Trier and the Greater 
Region Saar-Lor-Lux, as well as for master students and graduates. Presentation may be given in German 
or English, the event’s moderation and the discussions will be in German and English, as well. 
 
Our PhD conference will offer you a new, casual look at scientific exchange! 
 
We are looking forward to active participation, come and join us! 
 
 
Ref. iur. Camilla Haake und Natalie Tröller, M.A. 
(Organization and Management) 


